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Stephan Kamphues 
Open Grid Europe GmbH 
Kallenbergstraße 5 
45141 Essen 

Deutschland
E-Mail: stephan.kamphues@open-grld-europe.com 

cc: ursula.busse@open-grid-europe.com

Lieber Herr Kamphues,

vielen Dank für Ihre E-Mails an mich und Herrn Oettinger bezüglich der derzeitigen 

Herausforderungen im Hinblick auf die Ausarbeitung des Netzkodex 

Kapazitätszuweisungsmechanismen. Herr Oettinger hat mich gebeten Ihnen auch in seinem Namen 
zu antworten.

Sie signalisieren, dass ENTSOG insbesondere Schwierigkeiten hat die von ACER geforderten 
Änderungen der Bestimmungen zur Reservierung von Kapazitäten für kurzfristige 

Kapazitätsprodukte über 10% hinaus und Änderungen der Bestimmungen hinsichtlich des vom 

Fernleitungsnetzbetreiber zu tragenden Volumenrisikos vorzunehmen. Nach meinem Verständnis ist 
der Hintergrund hierfür, dass ein Teil Ihrer Mitglieder in ihrem nationalen Regulierungsregime Teile 
des Volumenrisikos tragen und hierdurch Gewinneinbußen fürchten.

Der Kommission ist viel daran gelegen baldmöglichst das Komitologieverfahren zur Verrechtlichung 

des Netzkodex einzuleiten. Unser Verständnis ist, dass die im HLG Meeting vom 11. Juli 2012 
ausgearbeiteten Kompromissvorschläge wegen der verschiedenen Volumenrisiko-Positionen (laut 
nationalen Regulierungsrahmen) der einzelnen Fernleitungsnetzbetreiber nicht umgesetzt werden 

konnten. Die Spezifizierung dieses Problems wird uns hoffentlich ermöglichen in den kommenden 

Monaten die Positionen anzunähern. Es ist hierbei erfreulich zu hören, dass ENTSOG die Vollendung 

des Netzkodex vorantreiben und ACER einen erneuten Kompromissvorschlag vorlegen möchte.

Um von unserer Seite sicherzustellen, dass die Annahme des Netzkodex fortschreitet, haben wir 
Ihnen am 18. Juli einen Brief übersandt, in dem ENTSOG aufgefordert wird ACER den überarbeiteten 

Netzkodex bis zum 17. September 2012 zu übermitteln. Wir werden auch weiterhin alles in unserer 
Macht stehende tun um diesen Prozess zu einem zufriedenstellenden Abschluss zu führen. 
Insbesondere möchten wir ENTSOG und ACER dazu auffordern in dieser wichtigen Schlussphase 

Kooperationsbereitschaft zu zeigen und auf allen Ebenen eng zusammen zu arbeiten. Auch würden 

wir gerne Sie und ACER nochmals zu einem Gespräch über das weitere Vorgehen und mögliche 
Kompromisse Anfang September einladen. Ich wäre Ihnen dankbar wenn Sie mir für Sie mögliche 

Gesprächstermine übermitteln könnten.

Mit freundlichen Grüßen

Philip Lowe
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